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P r o t o k o l l   

der Sitzung des Umweltausschusses der Stadtverordnetenversammlung 
Cottbus vom 12.06.2018 

 

Ort: Deponie Cottbus-Saspow, Lakomaer Chaussee 6 

Beginn: 17:00 Uhr 

Ende: 18:15 Uhr 

Anwesenheit: siehe Anwesenheitsliste 

 

I. Öffentlicher Teil 

Zu TOP 1 Begrüßung sowie Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Herr Dr. Bialas, Vorsitzender des Ausschusses für Umwelt, eröffnet die Sitzung und begrüßt die 

Mitglieder sowie die Gäste. Der Umweltausschuss ist mit 8 Mitgliedern beschlussfähig. 

Zu TOP 1.1 und 1.2      Vorstellung der Deponie Cottbus-Saspow mit anschließender 

                                       Begehung 

Frau Lehmann, SL Deponien, heißt die Mitglieder des Umweltausschusses herzlich willkommen. 

Anlass des Vor Orttermins ist die Information zum aktuellen Stand der Baumaßnahmen zur 
Oberflächenabdichtung des Deponiekörpers sowie zur Rekultivierung. Kurz geht Frau Lehmann auf die 

die Entwicklung der Deponie ein. (siehe Anlage 1) 
Für rund vier Millionen Euro wird zurzeit das vorletzte Baulos auf der Deponie Saspow abgedichtet. Die 

Fläche umfasst rund 46.000 Quadratmeter. 
Herr Nitschke, SB Deponie, erläutert anschaulich anhand unterschiedlicher Materialien wie Filtervlies, 

mineralische Dichtung nach TASi, Kunststoffdichtungsbahn, Kiesdrainage usw. verarbeitet werden und 

geht auf den Verlauf der baulichen Maßnahme ein. (siehe Anlage 2) 
 

Bei der anschließenden Besichtigung besteht die Möglichkeit, den Kollegen vom 
Spezialabdichtungsunternehmen Utek (Sachsen Anhalt) bei den Arbeiten mit einem 

Spezialschweißgerät zum Verbinden der unterschiedlichen Abdichtfolien zu zuschauen. 

Die in der Diskussion gestellten Fragen zur Versickerung, Grundwasserprobung, Hochwassersicherheit 
wurden beantwortet.  

 
Zu TOP 1.3 Bestätigung der Tagesordnung/Veränderungen 

Der Tagesordnung wird zugestimmt. 

 

Zu TOP 1.4           Protokollkontrolle 

Die Information zum Prüfergebnis des Platanenbestandes auf dem Cottbuser Altmarkt – 2. 

Zwischenbericht (Entscheidung des Fachbereiches 66) wird im September 2018 gegeben. 

Zu TOP 1.5           Bestätigung des Protokolls der Ausschusssitzung vom 15.05.2018 

Dem Protokoll wird mehrheitlich zugestimmt. 

 

 
Zu 2.                      Beschlussvorlagen 

 
                               keine 
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Zu TOP 3.        Informationen, Anfragen, Anträge aus Fraktionen und Verwaltung 

 
Zu  TOP 3.1     Information zur Verlängerung der Verträge zur Entsorgung Restabfall 

                         (EEW), Verwertung Sperrmüll (Eurologistik), Kosten Lichtpunkt 

 
Frau Lehmann gibt bekannt, dass die Verträge zur Entsorgung von Restabfall sowie zur Verwertung 

von Sperrmüll, deren europaweite Ausschreibung am 21.05.2014 und die Vergabe am 29.04.2015 
vorausgegangen sind, verlängert werden. Eine Option in den Verträgen gestattet, nach dem Auslaufen 

zum 31.12.2018, eine Verlängerung für die Jahre 2018 – 2020 sowie 2020 – 2022 vorzunehmen. Die 
günstigen Konditionen Restabfall (63,20 € pro Tonne und Sperrmüll pro Tonne 52,64 €) werden somit 

beibehalten. 

Frau Lehmann informiert über eine noch ausstehende Antwort zu den Kosten für die öffentliche 
Beleuchtung. Diese beziehen sich auf den derzeit gültigen Vertrag. Die Stromkosten liegen derzeit bei 

ca. 52,12 € pro Lichtpunkt. (nur Stromkosten – ohne Steuern ca. 26 Cent) 
Die Kosten zum Stellen eines Lichtpunktes belaufen sich auf ca. 1.300,00 Euro. Im Normalfall geht 

man von einer Leuchte pro Lichtpunkt aus. Bei weiteren Leuchten summieren sich 

Anschaffungskosten. Der Aufwand Kosten für die Kabelverlegung sind nicht enthalten. Diese müssen 
je nach Standort, Masthöhe und Leuchtmittel separat berücksichtigt werden.  

 
Herr Dr. Bialas bedankt sich bei Frau Lehmann für die jahrelange gute Zusammenarbeit, für ihr 

besonderes Engagement bei der Betreibung der Cottbuser Deponie bis zum jetzigen Zeitpunkt der 
erforderlichen Sanierung. Er wünscht ihr im Namen aller Mitglieder des Umweltausschusses alles Gute 

verbunden mit bester Gesundheit für den bevorstehenden und wohlverdienten Vorruhestand. 

 
Zu TOP 3.2       Schreiben der Saspower Einwohner 

 
Das Antwortschreiben der Unteren Naturschutzbehörde wurde verteilt. (siehe Anlage 3) 

Herr Böttcher, Fachbereichsleiter Umwelt und Natur gibt bekannt, dass es sich um die Beantwortung 

des Eingangsschreibens vom 15.05.2018 von Saspower Einwohnern handelt. 
 

 
 

Zu TOP 3.3         1. Auswertung der 28. Cottbuser Umweltwoche    

 
Herr Böttcher spricht von einer gelungenen Durchführung der 28. Cottbuser Umweltwoche. 

Mehr Aufmerksamkeit muss der Koordinierung von Veranstaltungen wie Eröffnung und  
fachbegleitenden Foren gewidmet werden. 

 
Das Motto der 29. Cottbuser Umweltwoche lautet: 

 

                                           „Der Cottbuser Ostsee – Zum Greifen nah!“ 
 

 
Zu 4. Sonstiges 

 

4.1 Auf Nachfrage von Herrn Pschuskel zur Übergabe eines Kartenauszuges aus dem Jahr 1929 
zum Biotop (Ententeich) an der Spreewehrmühle informiert Herr Dr. Bialas über ein Treffen der 

Fachbereiche 66 und 72, um über eventuelle Ausgleichsmaßnahmen zu diskutieren. Herr Böttcher fügt 
hinzu, dass der Umweltausschuss über das Ergebnis informiert wird. 
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II         Nicht öffentlicher Teil 

 
             Beschlussvorlagen 

             Keine 
 

            

  
      gez. Dr. Wolfgang Bialas             gez. Martina Hergt 

      Vorsitzender             Protokollführerin 


